
 

YouTube- oder Vimeo-Video 

 
Mit Prodiags 5 können Sie Vimeo- oder YouTube-Videos in den Studienabschnitten verwenden. 
 
Beide Videodienste sind in Bezug auf Video- und Audioqualität hervorragend. 
Aus pädagogischer Sicht besteht der grösste Unterschied darin, dass YouTube werbefinanziert 
ist und Anzeigen den Schüler möglicherweise zu anderen Videos leiten. Vimeo wird von 
Video-Publishern finanziert und zeigt keine externen Anzeigen an. In Vimeo können Sie auch 
den Zugriff auf Ihr Video anpassen, indem Sie es beispielsweise auf die Prodiags 5-URL 
lms.prodiags.eu beschränken. 
 
 
HINWEIS! 
Derjenige, der das Video verlinkt, ist auch für das Urheberrecht verantwortlich. 
Wenn Sie nicht der Urheberrechtsinhaber des Videos sind, stellen Sie sicher, dass Sie die 
Erlaubnis des Inhabers haben, ​bevor Sie es mit Prodiags verknüpfen​. Es wird empfohlen, 
Ihre Lizenzen sorgfältig zu archivieren, um Konflikte zu vermeiden. 
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Hinzufügen von YouTube- oder Vimeo-Videos zum 
Studienabschnitt 

 
Wählen Sie im Menü ADMIN die Funktion "Modul hinzufügen oder bearbeiten". Fügen Sie ein 
neues hinzu oder ändern Sie ein vorhandenes Modul. Wenn Sie ein neues Modul erstellt haben, 
müssen Sie zunächst die grundlegenden Informationen des Moduls speichern: 

● Modulname 
● Modul-ID, dh eine eindeutige ID oder Produktnummer 
● Modulthema 
● Modulsprache 
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Wenn das Modul fertig ist, wählen Sie "Add new" unter der Überschrift "Study". 

 
Wählen Sie "YouTube oder Vimeo Video" als neuen Abschnittstyp. 

 
 

 
 
Geben Sie einen Namen und eine Abschnittsbestellnummer für das Modul ein. 
Die Abschnitts-Bestellnummer wirkt sich auf die Reihenfolge aus, in der die Kursmodule im 
Menü angezeigt werden. 
 

 

 
Video ID can be found in the URL 
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